
 

Freiwillige Feuerwehr Unter-Widdersheim blickt erwartungsvoll in die 

nahe Zukunft 

Immerhin waren rd. 30 v.H. der Vereinsmitglieder und der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuer-

wehr Unter-Widdersheim der Einladung zur Jahreshauptversammlung ins Dorfgemeinschaftshaus 

Unter-Widdersheim gefolgt. Im Mittelpunkt der Versammlung standen die Berichte des Vorsitzen-

den und Wehrführers Alex Walz, des Rechners Klaus Michel und des Revisors Lothar Lang. Insbe-

sondere der Ausblick in die Zukunft der Einsatzabteilung zog das Interesse der Anwesenden auf 

sich. Noch im Jahr 2024 soll mit dem Neubau eines Feuerwehrgerätehauses in Ober-Widdersheim 

begonnen werden. Nach dessen Fertigstellung wird die neu gegründet Einsatzabteilung Ober-Un-

ter-Widdersheim den Neubau beziehen. Auch die Jugendfeuerwehren beider Stadtteile bilden 

dann eine Einheit. Die Fördervereine Freiwillige Feuerwehr in beiden Stadtteilen bleiben unabhän-

gig voneinander bestehen. In diesem Zusammenhang legt der Förderverein Freiwillige Feuerwehr 

Unter-Widdersheim größten Wert darauf, dass das dann nicht mehr benötigte Feuerwehrgerä-

tehaus in Unter-Widdersheim zusammen mit dem integrierten Backhaus weiterhin als ortsbildprä-

gende öffentliche Infrastruktur erhalten bleibt. Hier könnte neben Vereinsräumen auch ein Ju-

gendraum eingerichtet werden, der bekanntlich im Rahmen der Dorferneuerung nicht Realität 

werden konnte. 

Anlässlich der Mitgliederversammlung wurde auch geehrt und gratuliert. Marc Gottwald erhielt als 

besondere Auszeichnung für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst das Goldene Brandschutzehrenzei-

chen. Gerhard Schön und Klaus-Dieter Kammer wurden zu ihren 70. Geburtstagen beglück-

wünscht.  
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